
Von Thomas Hagemann

Menden.Der hohe Besuch wird bei
der Stepcraft GmbH An der Beile
so locker und freundlich begrüßt
wie jeder andere. Dabei hat Tho-
masHaensel, der alsGeschäftsfüh-
rer bei der Industrie- und Handels-
kammer (SIHK) zu Hagen für die
berufliche Bildung zuständig ist,
sogar eine Urkunde im Gepäck.
Denn Stepcraft zählt als junges
Unternehmen zu den 58 Betrieben
im Kammerbezirk, die in diesem
Jahr erstmals ausbilden. Und der
Mendener Hersteller von CNC-
Fräsen fürHobbyundGewerbehat
auf Anhieb zwei Lehrstellen ge-
schaffen: eine für die angehende
Industriekauffrau Nadine Kramer,
eine für denMechatronik-Azubi Ti-
mo Deichmann.

Modellbau-Star wirbt für die Firma
Gerade das imponiert ThomasHa-
ensel besonders, wie er sagt: „Sie
haben als wachsendes Unterneh-
men verstanden, dass der beste
Schutz vor Fachkräftemangel die
Ausbildung eigenen Nachwuchses
ist. Und Sie haben nicht bei der an-
spruchsvollen Ausbildung für In-
dustriekaufleute haltgemacht, son-

dern die Produktion gleichmit hin-
zugenommen.“ Bald soll ein weite-
rer Ausbildungsplatz für einen La-
geristen hinzukommen.
Überhaupt istWachstum hier of-

fenbar Programm. Erst 2012 von
dem gebürtigenMendenerMarkus
Wedel und Peter Urban in Iserlohn
gegründet, zählt das Unternehmen
heute 22 Köpfe und verfügt über
einenAuslandsstandort in Torring-
ton beiNewYork. Schiere Platznö-
te waren es auch, deretwegen die
Firma aus den ersten Räumen in
Iserlohn auszog und im letzten
Jahr den Standort inMenden kauf-
te: die Ex-Räume des Caritasver-
bandes. Wenn es mit Stepcraft so
weitergeht, dürften indes auch die
1500 Quadratmeter hier bald zu
eng werden, schmunzelt Haensel.
Einen Beitrag dazu leistet der

Gast aus der Chefetage der Kam-
mer gleich selbst: „Formel 1 in der
Schule“ heißt ein SIHK-Wettbe-
werb, bei dem Schüler Rennwagen
bauen–unddafürgenaudieFräsen
brauchen, die Stepcraft herstellt.
Woher der Erfolg der Firma

kommt, erklärt beimRundgang die
Auszubildende selbst. LautNadine
Kramer sind die Fräsen und 3D-
Drucker hoch beliebt bei Bastlern

in allerWelt, die Schiffs- oder Flug-
zeugmodelle nicht aus Baukästen
zusammensetzen wollen. So klebt
das Stepcraft-Logo auch auf einem
Flieger von Markus Frey, der mit
Maßstäbenvon1:2arbeitetundein
Star der Modellbauszene ist. Doch
auch Gewerbebetriebe wissen die
orangefarbenen Frästische aus
Menden zu schätzen. „Weil sie
günstig und zuverlässig sind.“

Stepcraft soll jetzt in die Formel 1
Junges Unternehmen An der Beile stellt zwei Azubis ein – und erhält dafür großes
neben Lob auch Ideen von der Industrie- und Handelskammer

Stepcraft-Fachkraft Charles Okafur (Mitte) erklärt den SIHK-Besuchern seinen
Arbeitsplatz: (von links) Thomas Haensel, Thomas Thielemann, Karin Hermes,
unten Nadine Kramer.

Menden/Hemer. Das Praxis- und In-
tensivseminar der Volkshochschu-
le „Word“ vom 11. bis 14. Septem-
ber richtet sich an alle, die schnell
und besonders intensiv den Um-
gang mit dem Textverarbeitungs-
programm „Word“ erlernen bzw.
aktualisieren möchten: Zeichen-
und Absatzformatierung, Format-
vorlagen, Seitenlayout, Kopf- und
Fußzeilen, Tabulatoren, Spalten-
satz, Aufzählung, Serienbrief. In
einer kleinen Gruppe findet der
Kursus von 8.30 bis 13.15 Uhr in
den VHS-Räumen am Sauerland-
park in Hemer, Nelkenweg 5-7,
statt. Windows-Grundkenntnisse
werden erwünscht.

i
Interessierte können sich unter

02373/947 13-0 anmelden.

Intensivseminar zur
Textverarbeitung Word

Hüingsen. Der Turnerbund Hüing-
sen sucht dringend einen Übungs-
leiter ab September – wenn mög-
lich mit Rehaschein. Auskunft er-
teilen die Vorsitzende Angelika
Stamm, 02373/83269, und
Oberturnwartin Rosemarie Sali,

02373/86716.

Turnerbund Hüingsen
sucht Übungsleiter

Platte Heide. Der Schützenverein
1959 Menden – Platte Heide sam-
melt am Samstag, 26. August, wie-
der Altpapier. Das Papier kann am
Sammeltag von 9 bis 13 Uhr an
der Schützenhalle Platte Heide an-
geliefert werden. Dort steht an die-
sem Tag ein Container bereit. Soll-
te jemand größere Mengen Alt-
papier parat liegen haben und Ab-
holung wünschen, holen die
Schützen das Papier nach telefoni-
scher Absprache (Torsten Köpke-
Schwiesau, 02373/963892,
Walter Remmel, 02371/46956)
auch gerne ab.

Platte Heider Schützen
sammeln Altpapier

KOMPAKT
Nachrichten aus Menden

Menden. Die Schützenbruderschaft
St. Hubertus Menden fährt am
Samstag, 19. August, zum Schüt-
zenfest der St.-Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Werl. Hierzu wird
ein Bus eingesetzt. Abfahrt ist um
14.30 Uhr an der Lahrfeld-Apothe-
ke, weitere Haltepunkte sind die
Bachstraße und die Werler Straße
(Bushaltestelle). Der Treffpunkt in
Werl ist die Stadthalle. Hierzu sind
alle Offiziere und das Königspaar
mit Hofstaat zur Mitfahrt eingela-
den.

Hubertus-Schützen
fahren nach Werl

Lendringsen. Die Dorfgemeinschaft
Berkenhofskamp lädt alle Mitglie-
der und Interessierte zu einem
Skatabend für den heutigen Mitt-
woch in die Vereinsräume der Dorf-
gemeinschaft an der Walden-
burger Straße 15 ein. Gespielt wird
ab 18 Uhr. Alle Skat-Interessierte
sind herzlichst eingeladen, den
Reiz und die Faszination des Skat-
spiels kennen zu lernen.

Skatabend bei
der Dorfgemeinschaft

Sie ist die erste Auszubildende bei Stepcraft: Nadine Kramer hat als angehende Industriekauffrau gemeinsam mit Mechatronik-Azubi Timo Deichmann An der Beile
2 angefangen. Dass Stepcraft gleich für beide Bereiche erstmals Lehrstellen schuf, imponiert SIHK-Bereichsleiter Thomas Haensel besonders. FOTOS: THOMASHAGEMANN

Von Peter Müller

Menden. Mit einem verbotenen But-
terflymesser und 0,35 GrammMari-
huana inderTaschewurde imFebru-
ar ein 19-jähriger Mann in der Wal-
ramstraße bei einer Polizei-Kontrol-
le erwischt. Das Verfahren vor dem
Mendener Amtsgericht gegen ihn
wurde am gestrigen Dienstag gegen
eine Geldauflage eingestellt.
Der junge Mann leugnete den Be-

sitz derWaffewährendderGerichts-
verhandlung nicht. Aber: „DasMari-
huana gehörte mir nicht, ich werde
allerdings den Eigentümer nicht
nennen“, so der Beklagte am Diens-
tag vor Richter Hennemann. Der
jungeMannwar inBegleitung seiner
Mutter gekommen.
„Wozu brauchen Sie denn ein But-

terflymesser?“, fragte Hennemann
den Angeklagten. Der Beklagte gab
an, dass er mit dem Messer spiele

und Tricks mache. Als Waffe würde
er es nicht benutzen.
DerRichterklärteden19-Jährigen

auf, dass das Rauschmittel sich in
seinem Besitz befunden habe, auch

wenn es ihm nicht gehört habe. Das
sei strafbar.DerBeklagte stimmteso-
fort dem außergerichtlichen Einzug
der Waffe und des Betäubungsmit-
tels zu. Er zeigte sich einsichtig.

Der Vertreter der Jugendgerichts-
hilfe erläuterte die Lebenssituation
desBeklagten.Erkämeaus geordne-
ten Verhältnissen und lebe bei den
Eltern. Er habe vom fünften bis zum
dreizehnten Lebensjahr an Ticks,
demTourette-Syndrom, gelitten und
sei in psychotherapeutischer Be-
handlung gewesen. Dann sei ADHS
bei ihm diagnostiziert worden. Die
Mutter habe die Medikation aller-
dings eingestellt, da der Sohn so ge-
dämpft gewirkt habe. „Nun will er
eine Ausbildung beginnen. Zurzeit
arbeitet er als Minijobber“, so der
Vertreter der Jugendgerichtshilfe.
Richter Hennemann stellte das

Verfahren gegen die Auflage, 150
Euro in fünf Raten à 30 Euro an eine
soziale Institution zu zahlen, vorläu-
fig ein. Der Angeklagte bedankte
sich beim Richter und seine Mutter
sagte über diese Geste: „Ich habe
einen tollen Sohn.“

Messer­Besitzer bringt Mutter mit zu Verhandlung
Angeklagter verheimlicht Namen von Marihuana-Eigentümer. Der 19-Jährige bedankt sich beim Richter

Ein Butterfly-Messer wie auf diesem Archivfoto – und 0,35 Gramm Marihuana –
fanden die Polizeibeamten bei dem 19-Jährigen. ARCHIVFOTO: KURT MICHELIS

Halingen.DieLöschgruppeHalingen
feiert amkommendenWochenende,
19. und 20. August, ihr Feuerwehr-
fest. Der Tag der offenen Tür beginnt
am Samstagabend mit einer Party
mit Cocktailbar und Gegrilltem.
Sonntag geht es ab 11 Uhr mit

einem Frühschoppenweiter. „Nach-
mittags dürfen sich die Gäste auf ein
umfangreiches Kuchenbüfett und
ein buntes Familienprogramm freu-
en“, erklären die Organisatoren.

Aktionen für Kinder
Im Mittelpunkt des Sonntages ste-
hen vor allem die Kinder: Neben
zahlreichen Spielen wird das „Bi-
mo“ (Brandschutz-Info-Mobil) vor
Ort sein und den Kleinen die Mög-
lichkeit geben, spielerisch etwas
über Brandschutz zu lernen. Vorfüh-
rungenmit derLösch-Übungsanlage
der Feuerwehr Menden und die
Tombola runden das Programm ab.

i
Für die Dauer des Festes ist die
Rittershausstraße auf Höhe des

Gerätehauses am Sonntag von 9 bis 20
Uhr gesperrt. Anwohner werden ge-
beten, die Umleitung über den Ardres-
weg und den Fohrengraben zu nutzen.

Info­Mobil zum
Brandschutz
Feuerwehrfest
in Halingen

Ole und Noah (von links) dürfen beim
Feuerwehrfest bei einer Vorführung die
großenWasserschläuche für den Einsatz
am Brandort vorbereiten.

ARCHIVFOTO: ALEXANDER LÜCK

Menden. Die „Offenen Gärten im
Ruhrbogen“ finden am Sonntag, 20.
August, zum vierten Mal in diesem
Jahr statt. Es öffnen Gartenbesitzer
in Arnsberg, Balve, Fröndenberg,
Hemer, Iserlohn,Menden,Neuenra-
de, Sundern sowie in Wickede ihre
Gärten und laden Gartenfreunde
zwischen 11 und 18 Uhr ein.
In Menden nimmt der Kleingärt-

nerverein Kleine Heide, Schreber-
straße 9, unter dem Motto „Kleine
Gärten mit großer Wirkung“ teil.
Ansprechpartner sind Harro Grote
und Rudolf Barton.
DieGartenbroschüre ist auchwei-

terhin im Bürgerbüro im Rathaus,
der Bücherei, der VHS und vielen
Floristik-, Gartenbaubetrieben,
Baumschulen sowie den Sparkassen
erhältlich.

i
Eine komplette Übersicht mit al-
len teilnehmenden Gärten und

vielen weiteren Informationen sind
auch im Internet unter
www.gaerten-im-ruhrbogen.de zu
finden.

Kleingärtner öffnen
am Sonntag ihre
Gärten für Gäste

An der Waldenburger Straße wird heu-
te Abend wieder gereizt. FOTO: PRIVAT

Neben CNC-Fräsen baut Step-
craft Heißdrahtschneider, 3D-
Drucker, Laserköpfe oder Folien-
schneider. Beim Service setzt
die Firma auf ein Online-Forum
mit fünfstelliger Nutzerzahl.

Kundenservice auch per
Online-Forum
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